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Verfügung des Justizministeriums,
betreffend die Vollstrechung der von den bürgerlichen Gerichten erkannten Freiheitsstrafen.

Vom 3. Januar 1913.

Der § 10 der Verfügung des Justizministeriums vom 29. Dezember 1911, betreffend
die Vollstreckung der von den bürgerlichen Gerichten erkannten Freiheitsstrafen, Reg.Bl.
S. 763, erhält folgenden Absatz 2

Wird im Fall der Selbststellung nach Absendung des Einweisungsscheins an die
Strafanstaltsverwaltung dem Verurteilten ein Strafaufschub gewährt, so ist hievon die
Strafanstaltsverwaltung unverzüglich zu benachrichtigen.

Stuttgart, den 3. Januar 1913.
Schmidlin.


